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Der Bürgermeister 
Sepp Brandmayr, 

der Gemeinderat und 
die Mitarbeiter  

des Gemeindeamtes 
wünschen allen 

Gemeindebürgern 
ein schönes Osterfest! 
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Besuchen Sie uns auch 
im Internet unter: 
www.manning.ooe.gv.at 

 
 
 

ACHTUNG: 
Während der Um-
bauphase des Ge-

meindeamtes ist das 
Senden und Emp-
fangen von Telefa-

xen leider nicht 
möglich! 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 

Frau Mayr Pauline, Wolfshütte 3, feierte am 
21. März den 80. Geburtstag 
 
 
 
Verstorben sind 
 
 
 

 
Herr  
Michael Wellmann 
Wolfshütte 32, 
am 17. März 
im 84. Lebensjahr 

 
 

  
 
    

Frau  
Elisabeth Reitinger, 

   Manning 29, zul. 
wohnhaft Bezirksalten-
heim Attnang-Puchheim, 
am 22. März 

   im 90. Lebensjahr 
 
 
 
 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Abschluss des 
Studiums 
 
Frau Stefanie Reisenberger hat ihr Masterstudi-
um der "Ökologischen Landwirtschaft" an der 
Universität für Bodenkultur "Mit Auszeichnung" 
abgeschlossen. 
 
 
 
 
 

 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

 
 
WICHTIGE INFORMATION ÄRZTEDIENST: 
Da in letzter Zeit gehäuft Terminverschiebungen 
bzw. kurzfristige Änderungen bezüglich des 
Ärztlichen Wochenenddienstes der dienstha-
benden Ärzte aufgetreten sind, wird in Zukunft 
der Ärztedienst nicht mehr wie bisher für ein 
Kalenderquartal vorausgeplant. 
 

 
Der Ärztedienst ist in Zukunft beim jeweili-

gen Hausarzt oder unter der  
Ärztenotdienst-Nummer 141 telefonisch ab-

zufragen. 
 

 

Der jeweils diensthabende Arzt ist während des 
Wochenenddienstes (Sa., So. u. Feiertag) von 
9-11 Uhr und 17-18 Uhr in der Praxis, sowie in 
dringenden Fällen telefonisch erreichbar.  
 

Wir bitten um Kenntnisnahme und danken für Ihr 
Verständnis!  
 

 

 

ÄRZTENOTDIENST  141 
Dr. Holzinger 07676/8233 Ottnang       

07673/30116 Rutzenham 
Dr. Dellinger  07676/6763 
Dr. Wimberger  07676/7414 
Dr. Schmelz 07676/8090 
Dr. Petershofer  07676/8885 Ordination   

07676/8088 Wohnung 
Dr. Tan  07676/5060 
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, 
liebe Jugend! 
 
Der Umbau und die Sanierung 
unseres Gemeindeamtes 
gehen zügig und planmäßig 
voran. Alle Arbeiten wurden an 

umliegende Firmen ausgeschrieben und an die 
billigstbietende Firma vergeben. 
 
Laut unserem Zeitplan sollten Anfang Oktober 
alle Arbeiten abgeschlossen sein und ab No-
vember sollte dann der Kultursaal wieder für die 
Veranstaltungen frei sein. Ebenfalls sollte auch 
zu diesem Zeitpunkt die sanierte Wohnung 
bezugsfertig sein. 
 
Mit dem Bau des Altstoffsammelzentrums soll 
im Sommer begonnen werden. Es gibt noch 
Unklarheiten, denn eine der vier Gemeinden - 
nämlich Atzbach - überlegt noch, sich bei der 
Strauchschnittentsorgung zu beteiligen. 
Förderungen für die Strauchschnittentsorgung 
gibt es nur, wenn sich alle vier Gemeinden 
(Ottnang am Hausruck, Manning, Wolfsegg am 
Hausruck und Atzbach) beteiligen. 

 
 Regierungsrat Konsulent 
Franz Bucar aus Vöckla-
bruck ist vor einigen Tagen 
plötzlich verstorben. Franz 
Bucar hat auch für unsere 
Gemeinde viel geleistet. 
(Gestaltung von Hoftafeln, 
Festschriften, Urkunden und 
Malereien bei Bildstöcken 

und Kapellen) Es ist mir ein Anliegen, ihm für 
seine vielen Tätigkeiten Dank und Anerkennung 
auszusprechen. 
 
Unsere tüchtige Feuerwehr feiert von 2. bis 4. 
Mai ihr 90-jähriges Gründungsfest. Alle 
Gemeindebürger ersuche ich durch die 
Teilnahme an den Festtagen den 
Feuerwehrleuten für ihren Einsatz Dank und 
Wertschätzung zu geben. 
 
Zum bevorstehenden Osterfest wünsche ich 
allen Manningerinnen und Manningern einige 
ruhige und erholsame Tage und den Kindern ein 
erfolgreiches Osternestsuchen. 
 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
 

 
 
Informationen aus den zwei letzten Gemein-
deratssitzungen 
 
Rechnungsabschluss Finanzjahr 2013 und 
Voranschlag Finanzjahr 2104 
 
Die Entwicklung der finanziellen Situation der 
Gemeinde Manning hat sich im Jahr 2013 sehr 
positiv entwickelt. Nicht nur die Gemeinde Man-
ning sondern alle österreichischen Kommunen 
haben in den Jahren 2011 bis 2013 hervorra-
gend gewirtschaftet und wiederum Maastricht-
Überschüsse erzielt. Die Finanzlage der Ge-
meinde Manning hat sich stabilisiert und so bli-
cken wir zuversichtlich in die Zukunft. 
 
In der Gemeinderatssitzung am 13. März 2014 
wurde der Rechnungsabschluss 2013 mit Ein-
nahmen in Höhe von € 1.020.982,03 und Aus-
gaben in Höhe von € 1.020.752,42 beschlossen, 
sodass ein Überschuss in Höhe von € 229,61 zu 
verzeichnen ist. Die größten Ausgabeposten 
ohne die Dienstleistungsbereiche (Kanal, Was-
ser u. Abfall) sind: 
 
SHV-Umlage € 155.651,50 
Krankenanstaltenbeiträge € 135.738,00 
Ausgaben (Schulen/Kindergärten) € 132.247,69 
Geldbezüge Beamte/VB € 101.113,39 
Verwaltungs-/Betriebsaufwand € 69.907,93 
Bezüge der gewählten Organe € 39.833,28 
Winterdienst € 25.569,62 
Pensionszahlungen € 20.008,74 
Gebrauchs- und Verbrauchsgüter € 8.736,80 
 
Der Soll-Überschuss weist zwar nur einen Be-
trag von lediglich € 229,61 auf, jedoch konnten 
im aufgelaufenen Jahr mehr als € 80.000,00 an 
den außerordentlichen Haushalt für Projekte 
zugeführt werden. Folgende außerordentliche 
Vorhaben wurden ausfinanziert bzw. wurden 
damit begonnen: 
 
- Sanierung VS Atzbach (Erhaltungsbeitrag) 
- Neubau Pfarrheim Ottnang am Hausruck 
- Sanierung Gemeindestraße Wolfshütte 
- Instandhaltung Stützmauer Ortschaft Au 
- Fahrbahnhaltestelle Au 
- Ankauf Grundstück (ASZ-Neubau) 
- Ankauf/Abbruch Manning 4 u. 29 
 
Andere Projekte wie zB Winterdienstausrüstung 
(Schneepflug/Schneeketten) konnten rein mit 
Fördermittel des Landes OÖ beschafft werden. 
 
Auch der Voranschlag für das Finanzjahr 2014 
konnte wieder ausgeglichen erstellt werden. 
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Informationen aus den zwei letzten Gemein-
deratssitzungen 
 
Beitritt Leader-Region Vöckla-Ager 
Die neue Leader-Förderperiode 2014 bis 2020 
bringt einige Änderungen mit sich. Es werden in 
OÖ die LEADER-Regionen von bisher 24 auf 19 
gebündelt. Somit hat der Gemeinderat bereits im 
April 2013 einstimmig beschlossen, mit Ende 
2013 aus dem Verein LEADER-Region Haus-
ruckwald-Vöcklatal als ordentliches Mitglied 
auszutreten. 
 
LEADER ist eine seit 1991 bestehende Gemein-
schaftsinitiative der Europäischen Union. Geför-
dert werden innovative Strategien zur Entwick-
lung ausgesuchter ländlicher Regionen. Leader 
steht als Abkürzung für das französische Liason 
entre Actions de Developpement de l'Economie 
Rurale, das auf Deutsch die "Verbindung von 
Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirt-
schaft" bedeutet. Ziel ist es, die ländlichen Regi-
onen Europas auf dem Weg zu einer eigenstän-
digen Entwicklung zu unterstützen sowie Koope-
rationen und Maßnahmen zur Stärkung und 
Entwicklung des ländlichen Lebensraums, der 
ländlichen Wirtschaft und der Lebensqualität zu 
fördern. 
 
Nach Vorstellung der LEADER-Region Vöckla-
Ager hat der Gemeinderat beschlossen, aktiv an 
der Strategieentwicklung im Jahr 2014 teil zu-
nehmen. Das Jahr 2014 ist ein sog. „Übergangs-
jahr“, welches ganz im Zeichen der Strategie-
entwicklung steht. Vorausgesetzt, die Bewer-
bung ist positiv, können ab Mitte 2015 wieder 
Projekte in der Region Vöckla-Ager abgewickelt 
werden. 
 
Flächenwidmungsplan-Änderung 2.6 
Die Gemeinde Manning beabsichtigt die Ände-
rung des rechtskräftigen Flächenwidmungspla-
nes, sowie die gleichzeitige Abänderung des 
örtlichen Entwicklungskonzeptes im westlichen 
Bereich der Ortschaft Lehen. Es ist die Erweite-
rung des bestehenden Baulandes um rund 
18 Meter und somit die Umwidmung von ca. 
380 m² in Bauland-Dorfgebiet geplant. 
 
Folgende Grundstücke sind von der Umwid-
mung betroffen: 
 
1322/2 KG Manning (50204) 
1322/1 KG Manning (50204) 
1319 KG Manning (50204) 
 
 

 
Jeder der ein berechtigtes Interesse glaubhaft 
machen kann, kann zur ggst. Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes sowie zur Abänderung 
des örtlichen Entwicklungskonzeptes eine 
schriftliche Stellungnahme abgeben. 
 
Diese Stellungnahme wird bis spätestens 
31. Mai 2014 erwartet. 
 
Die Entwürfe der Flächenwidmungsplanände-
rung und des örtlichen Entwicklungskonzeptes 
liegen während der Amtsstunden im Gemeinde-
amt Manning, auf Grund der thermischen Gene-
ralsanierung derzeit untergebracht im Kultursaal 
des Mehrzweckgebäudes, 4903 Manning 28 zur 
öffentlichen Einsicht auf. 
 
 
Vertrag mit der Marktgemeinde Ottnang am 
Hausruck (Kanalanschluss ASZ) 
 
Das neue Altstoffsammelzentrum vom BAV 
Vöcklabruck soll lt. vorläufiger Planung an den 
Kanal der Marktgemeinde Ottnang am Haus-
ruckruck angeschlossen werden. Dies ist die 
kostengünstigste Variante, da das Verwaltungs-
gebäude des ASZ im südwestlichen Bereich des 
Grundstückes gebaut werden soll und die Ver-
bindung zum Kanal der Marktgemeinde Ottnang 
am Hausruck am kürzesten ist. 
 
Eine Vereinbarung wurde mit der Marktgemein-
de Ottnang am Hausruck abgeschlossen. 
 
 
Die Musikkapelle Atzbach lädt zum Konzert-
wochende „Musik mit Steel“ ein! 
 

 
 
Sonntag 27.04.2014:  
Gemeinsames Frühlingskonzert der Musikkapel-
le Atzbach 1865 und des Jugendorchesters "Los 
Banditos" mit über 50 Kindern und Jugendlchen! 
 

Nähere Infos unter www.mk-atzbach.at 
 

http://www.mk-atzbach.at/
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Wahlservice zur Europawahl 2014 
 
Am 25. Mai 2014 wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das ge-
samte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 
 
Wir möchten seitens der Gemeinde Manning unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Europawahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinforma-
tion – Europawahl 2014“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl bun-
desweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). Diese 
ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Code für die Beantragung einer Wahl-
karte im Internet sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 
 

 
 
Doch was ist mit all dem zu tun? Zur Wahl am 25. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis su-
chen müssen. Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: Persönlich in 
der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 21. Mai. Je 
nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-
tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre ange-
gebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spä-
testens am 25. Mai 2014, 17:00 Uhr, bei der zu-
ständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie ha-
ben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei 
jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.  
 
Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge 
diese „Amtliche Wahlinformation“. Unsere Ar-
beit wird dadurch wesentlich erleichtert. 

http://www.wahlkartenantrag.at/
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Stammtisch für  
Pflegende Angehörige 
 
 

Nächster Stammtisch: 
„Begleitung meines lieben Angehörigen in den 

letzten Tagen“ 
Am Montag, 28. April 2014 um 19.30 Uhr  
im Gasthaus Wia z´Haus in Thomasroith 

 
Leider beendet die derzeitige Stammtisch-
Leiterin, Drau DGKS Waltraud Roither im Juni 
ihre Tätigkeit. 
Es wird daher eine neue Leitung (Diplomierte 
Krankenschwester, Krankenpfleger) gesucht. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Ge-
sunden Gemeinde Ottnang, Servicestelle, 
07676/7255-18 - Frau Ennsberger. 
 
 
Wenn Familien nicht mehr weiter wissen… 
 

Die Familienhilfe der Mobilen 
Dienste für Betreuung und 
Pflege der Caritas hat viel-
seitige Einsatzgebiete. Wenn 

vorübergehend die Bezugsperson ausfällt, muss 
für Kinder rasch Betreuung zur Verfügung ste-
hen. Es kann aber auch psychische oder physi-
sche Überlastung der Eltern sein – auch dann 
sind die Fachkräfte zur Stelle und unterstützen 
bei Kinderbetreuung, Haushaltsführung und 
Pflege. Wenn Eltern langfristig durch Krankheit 
oder Tod ausfallen, können die Kinder durch die 
Langzeithilfe für Familien weiterhin im gewohn-
ten Umfeld bleiben. Die FamilienhelferInnen sind 
zeitlich flexibel und bestens in der Familienarbeit 
ausgebildet. 
 
Regionalleitung Gmunden Vöcklabruck, 
4810 Gmunden, Druckereistraße 4 
Tel. 07612/90820, Erreichbarkeit: Mo bis 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr 

 
 
OÖZIV SUPPORT: Beratung und Begleitung  
für Menschen mit gesundheitlichen Proble-
men  
 
Das kostenlose Coachingangebot des OÖ Zivil-
Invalidenverbandes (OÖZIV) unterstützt seit 
mehr als zehn Jahren erfolgreich Menschen mit 
chronischen Erkrankungen oder Körper- bzw. 
Sinnesbehinderungen bei beruflichen und per-
sönlichen Problemstellungen.  
Coaching begleitet bei Orientierung und Klärung 
in schwierigen Lebenssituationen, Akzeptanz 
der Erkrankung/Behinderung, beim (Wieder-)  
 

 
 
Entdecken der eigenen Ressourcen und beim 
Finden von persönlichen wie beruflichen Lösun-
gen.  
 
Das Team von SUPPORT in Vöcklabruck steht 
Ihnen für Ihre Anfragen unter der Tel. 
07672/20040 oder per Mail support-
voecklabruck@ooe-ziv.at gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf der 
Homepage unter www.support.oeziv.org.  
 

 
Von links nach rechts: Mag. Cornelia Schachreiter, DSA Stefan 
Mühlberger, Ingrid Muhr,  Foto OÖZIV 
 
 
TAGESBETREUUNG Im Bezirksalten- und –
pflegeheim Attnang-Puchheim 
 
Die Tagesbetreuung wird von Menschen, die 
ansonsten Zuhause gepflegt und betreut wer-
den, an einzelnen oder mehreren Tagen in der 
Woche tagsüber besucht. 
 
Die Tagesbetreuung umfasst folgende Dienst-
leistungen: 

� Fachliche Betreuung und Pflege durch 
Pflegefachkräfte 
� Verpflegung (Frühstück, Mittagessen, 
Abendessen), Menüwahl, auch Diät- und 
Schonkost) 
� Mobilisation durch aktivierende Pflege 
und Betreuung 
� Beschäftigungstherapie je nach Ge-
sundheitszustand unserer Gäste 
� Bademöglichkeit 

Der An- und Abtransport ist selbst zu organisie-
ren. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr 
Kosten: Pro Tag € 48,90 zuzüglich 1/50 des 
jeweils gewährten Pflegegeldes 
 
Für Anmeldungen und Informationen stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen der Verwaltung des 
Bezirksalten- und –pflegeheimes gerne zur Ver-
fügung, und zwar Mo., Di. und Do. von 7.00 bis 
17.00 Uhr, Mi. und Fr. von 7.00 bis 12.00 Uhr,  
persönlich oder unter der Telefonnummer 
07674/62711 Durchwahl  200, 201, 202 und 
203. 
 
 

mailto:support-voecklabruck@ooe-ziv.at
mailto:support-voecklabruck@ooe-ziv.at
http://www.support.oeziv.org/
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Altenbetreuungsschule des Landes OÖ 

4673 Gaspoltshofen  •  Wohnpark •  Klosterstraße 12 
 

Tel.:   +43 (0)732 / 7720  -59140 od. 59141 
Fax:    +43 (0)732 / 7720 – 259149 
Mobil:  +43 (0)664 / 73 88 41 75 

 
Wir laden Sie zu unseren nächs-
ten Infoveranstaltungen und Aus- und Weiterbil-
dungen sehr herzlich ein! 
 

- Ausbildung FSB "A" in Gaspoltshofen (Beginn 
1.12.2014 - Infoabend 24.6.)  

 

- Weiterbildung Praxisanleitung in Gaspoltsh-
ofen (Beginn 17.9.2014 - Anmeldeschluss 
15.7.2014) 

 

- Besuchen Sie auch unsere Jubiläumstagung 
auf der integra in Wels (8.5.2014 - Online-
Anmeldung erforderlich)  
http://www.integra.at/altenbetreuungsschule  htt
p://www.integra.at/bildungsprogramm  
   

Alle Infos, Termine und Formulare finden Sie 
auf www.altenbetreuungsschule.at 
 
Asiatischer Laubholzbockkäfer (ALB); 
 

 
Seit einigen Jahren tritt in einigen Bezirken des 
Landes OÖ der Asiatische Laubholzbockkäfer 
(der in der EU als Quarantäneschädling gilt) auf.  
Das neueste Auftreten wurde im November 
2013 in Gallspach festgestellt. Dort werden in-
zwischen umfangreiche Bekämpfungsmaßnah-
men durchgeführt.  
Die Einschleppung dieses gefährlichen Laub-
holzschädlings erfolgte wahrscheinlich in unzu-
reichend behandeltem Palettenholz von Granit-
lieferungen aus dem südostasiatischen Raum. 
Da weitere Befallsauftreten nicht auszuschlie-
ßen sind, soll nun in allen Gemeinden Oberös-
terreichs mit Hilfe der Bevölkerung ein flächen-
deckendes Screening durchgeführt werden. 
Die frühzeitige Erkennung eines allfälligen Be-
falls ist entscheidend für die Bekämpfungs- und 
Monitoringkosten.  
Wenn ein Befallsauftreten festgestellt wird, wer-
den Sie ersucht rasch Kontakt mit der 
Bezirksforstinspektion Vöcklabruck bzw. mit den 
Gemeindeamt Manning aufzunehmen. 
Nähere Informationen unter www.manning.ooe.gv.at 
 
 

 
Befüllung von Schwimmbecken und Teichen 
(betrifft die Ortschaften Manning u. Furtpoint) 

 
Im Interesse der Versor-
gungssicherheit und Rück-
sichtnahme auf sämtliche 
Wasserbezieher wird um Ein-
haltung folgender Richtlinien 
für die Befüllung von 
Schwimmbecken, Teichen 

und dergleichen aus der öffentlichen Wasser-
versorgung der Gemeinde Manning ersucht: 
  

• Bei Anlagen ab einem Volumen von 10 m³ 
ist vor Durchführung der Befüllung zeitge-
recht (mind. 3 Werktage vorher) mit dem 
Wassermeister Herrn Wolfgang Sterrer  
(Tel. 0676/4054551) Kontakt aufzunehmen. 
Dies dient dazu, größere Wasserentnahmen 
aus der öffentlichenVersorgung gezielt ab-
stimmen zu können. 

• Erwähnte Anlagen dürfen nur über den ge-
eichten Hauswasserzähler befüllt werden! 

• Die maximale Entnahmemenge darf 3 m³ 
pro Stunde nicht überschreiten! 

• Private Wasserentnahmen aus öffentlichen 
Hydranten sind verboten! 

 

Außerdem wird mitgeteilt, dass das Befüllen von 
Schwimmbecken und Schwimmteichen durch 
die Freiwillige Feuerwehr Manning NICHT ge-
stattet ist! 
Um Probleme wie Versorgungsengpässe, 
Druckabfall, usw. im öffentlichen Wasserver-
sorgungsnetz zu vermeiden, wird um strikte 
Einhaltung der oben angeführten Punkte gebe-
ten. 
Bei Nichtbeachtung werden anfallende Arbeits- 
u. Materialkosten in Rechnung gestellt. 
 
 
Flurreinigungsaktion der Kath. Jungschar 
 
Am Samstag, den 29. März fand unsere diesjäh-
rige Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“ statt. 
Mit Hilfe der Kath. Jungschar Ottnang/Manning 
wurde unser Gemeindegebiet gesäubert. 

 
Als kleines Dankeschön gab es im Anschluss an 
die Sammlung eine kleine Jause. 

http://www.integra.at/altenbetreuungsschule
http://www.integra.at/bildungsprogramm
http://www.integra.at/bildungsprogramm
http://www.altenbetreuungsschule.at/
http://www.manning.ooe.gv.at/


 
 
    D  OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND  Di  I f ti t ll  fü  Si h h it f  

 

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P 
 

T I P P 

 

 
 
 
 

 
Anmelden ist ganz leicht: 
 

1. Anmelden unter: www.zivilschutz-ooe.at 
 

2. Button „Zivilschutz-SMS“ anklicken 
 

3. Alle Felder ausfüllen und absenden 
 
Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-
Adresse ist am Gemeindeamt möglich! 
 
Die Gemeinde kann: 
 

• Wichtige Informationen bei Katastrophen, 
Notsituationen oder besonderen 
Ereignissen per SMS verschicken 

• SMS gleichzeitig an alle Bürger senden 
(1.000 SMS/Sekunde) 

• Die gemeldeten Gemeindebürger nach 
Regionen, Ortschaften oder auch 
Straßenzügen gruppieren 

• Die SMS-Teilnehmer auch nach 
Personengruppen wie Gemeinderäte, 
Landwirte oder Einsatzorganisationen 
einteilen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

INFORMATION   BERATUNG   AUSBILDUNG 
 
 

OÖ. Zivilschutz 
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36 

E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc 

ZIVILSCHUTZ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das SMS ist jederzeit lesbar. 
 Sie können es unkompliziert an 

Angehörige und Freunde 
weiterleiten! 

 

 

Bis zu 160 Zeichen lang kann ein 
solches SMS sein. 

Schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Notsituationen 
oder besonderen Ereignissen von Ihrer Gemeinde! 

Wegen Überflutungs- 
gefahr Fahrzeuge vom 
Parkplatz Dorfwiese, 
Mayrplatz, Gruberfeld 
unverzüglich entfernen. 
Ausfahrt West bereits 
gesperrt. Bgm.  
Mustermann 
 

Vorteile:  

• SMS können gezielt an die 
festgelegten Regionen oder 
Gruppen versendet werden 

• Informationen, Hinweise und 
Verhaltensvorschläge werden rasch 
übermittelt 

• Kursierende Falschmeldungen 
können schnell korrigiert werden 

• Keine Kosten für den Bürger 
 

ACHTUNG: 
Sturmwarnung für unser 
Gemeindegebiet. Schule, 
Hort, Kindergarten bleiben 
geschlossen. Mühlweg 
gesperrt. Aufenthalt im 
Freien meiden. Bgm. F. 
Keller 

http://www.zivilschutz-ooe.at/
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